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Bezirksklasse Herren CE

SG Celle/Westercelle IV : ASV Adelheidsdorf II 
Freitag, 08.09.2023, 20:00 Uhr

Schulz und Barth bereiten der SG Celle/Westercelle IV den 
Weg zum Teamerfolg

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SG Celle
/Westercelle IV das Spiel in der Bezirksklasse Herren CE gegen den ASV Adelheidsdorf II am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch
die Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Endler / Kempe versäumten es mit einem 1:3 gegen Schweizer /
Blazek, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Black / Gröticke die
Partie gegen Meyer / Froemberg mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schulz / Barth gegen Emde / Regber nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:1, 9:11, 11:8 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach den anfänglichen Spielen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Beim 3:0 gegen Tobias Schweizer fand Frederik Endler von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Zwar brachte Florian Meyer Peter Black phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Peter Black mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Kempe im Match
gegen Marcus Emde, das 0:3 verloren ging. Carsten Gröticke gegen Nils Froemberg hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Eher
ungefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Daniel Schulz gegen Stefanie Regber. Nicht
einen Satzgewinn überließ Benedikt Barth seinem Gegner Stefan Blazek beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Frederik Endler bekam es nun mit Florian Meyer zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Frederik Endler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Peter Black beim 11:7, 11:5, 8:11, 14:
12 gegen Tobias Schweizer doch überlegen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Christian Kempe bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nils Froemberg ab dem Start und konnte somit das Match nicht
so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Mittlerweile stand es damit 7:5. Carsten Gröticke verlor sein Match gegen Marcus Emde
unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Passende spielerische Mittel hatte derweil
Daniel Schulz wiederum letztlich an der Hand, um Stefan Blazek zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim folgenden 3:0 gegen Stefanie Regber fand Benedikt
Barth von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.
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Nach diesem Sieg geht die SG Celle/Westercelle IV am 27.10.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den MTV Oldendorf II, während der ASV Adelheidsdorf II am 21.09.2023 gegen den
TuS Eschede versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Celle/Westercelle IV

Doppel: Endler / Kempe 0:1, Black / Gröticke 0:1, Schulz / Barth 1:0 
Einzel: F. Endler 2:0, P. Black 2:0, C. Kempe 0:2, C. Gröticke 0:2, D. Schulz 2:0, B. Barth 2:0 

 ASV Adelheidsdorf II
Doppel: Meyer / Froemberg 1:0, Schweizer / Blazek 1:0, Emde / Regber 0:1 
Einzel: F. Meyer 0:2, T. Schweizer 0:2, N. Froemberg 2:0, M. Emde 2:0, S. Blazek 0:2, S. Regber 0:
2


